
"Lassen uns nicht einschüchtern"
Erneuter grüner Protest gegen Nazi-Laden

Am heutigen Nachmittag (ab 15 Uhr)demonstrieren Bündnisgrüne erneut gegen den Naziladen "Narvik"
im Hundertwasserhaus Magdeburg. Gemeinsam mit weiteren Akteuren, zum Beispiel von "Miteinander"
e.V., verteilen sie Informationsmaterial an Passanten, das über den Charakter des Ladens aufklärt. "Wir
wollen nicht darin nachlassen, die Schließung des Ladens, der Szeneklamotten für Rechtsextreme
verkauft, zu erwirken", so Landesvorsitzender Christoph Erdmenger. "Von der Androhung der
Bekleidungsfirma, rechtliche Schritte gegen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu unternehmen, lassen wir uns
nicht einschüchtern."

Hintergrund: Bei einer vorangegangenen Aktion gegen den Laden verteilten BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
den Flyer "Buntes Haus - Braune raus!". Darin wird über den Charakter des Ladens, über Kleidung und
Symbolik sowie über die Verstrickungen zur rechtsextremen Szene informiert. Gegen die Aussage
"...Thor Steinar ist eine Kleidungsmarke, die vom engeren Umfeld der Nazi-Szene produziert und
vertrieben wird" will die den Nazi-Laden betreibende Firma eine Unterlassungserklärung erwirken. "Der
Flyer wird weiter in unveränderter Form von uns verteilt", so Erdmenger. Von der Strategie der Rechten,
ihre Gegner mit juristischen Konsequenzen zu bedrohen, dürfe sich niemand einschüchtern lassen.
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